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WICHTIGE RUFNUMMERN

Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)������������ 112
Polizei�������������������������������������������������������������������������� 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst���������������������������� 116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim�����������������09841 66160
Polizeiwache Uffenheim����������������������������������09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)�������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft Wasserwerk������������������������������0171 6948999
Strom (E - Werk)���������������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft E-Werk��������������������������������������0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom����������0800 2342500
Erdgas (Bereitschaftsdienst 
der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas���������������������������������0800 2343600
Notruftelefon für Frauen���������������������������������� 09161 1213

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)���� Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag �������������������  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ���������  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ���������������������������������  bis 18:00 Uhr

Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo 
dies möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vor-
sprache im Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, 
so können Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.

Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 6375
Telefon Verwaltung  
(Landratsamt, Frau Kuhlmann: 09161 92 6380)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag 	 09:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 	 11:30 – 17:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 15:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:30 Uhr

Bauschuttdeponie „Bei den drei Kreuzen“  
und Kompostplatz Uffenheim
Mo., Di., Mi., + Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr 
	 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag 	 12:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 	 Vormittag geschlossen!
Samstag 	 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
E-Mail: info@seniorenbeiratuff.com

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

AOK Bayern (Sprechtag Rathaus Uffenheim, s. Aushang)
jeden Donnerstag�������������������������������������� 12:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat���������������������������� 12:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch

Apothekennotdienst���������������������������������������� www.blak.de
Zahnärzte����������������������������������������� www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Unternesselbach
Tel. 09164-317
Besuchszeiten:
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag 	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Telefonzeiten: 
Montag, Mittwoch, 
Sonntag und Feiertage	 13:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag	 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Thomas Schmitt, Marktplatz 16, 
97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich für die 
Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: �  
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste-

anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen 
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Amtliche Bekanntmachungen
 
 
 

 

Die Stadt Uffenheim trauert um 
 

Barbara Geuder 
 

 
Frau Geuder gehörte vom 1. Mai 1990 bis zum 30. April 2002 
dem Stadtrat sowie verschiedenen Fachausschüssen der Stadt 
Uffenheim an. 
 
Während ihrer langjährigen kommunalpolitischen Tätigkeit 
setzte sie sich mit großem Engagement, Verantwortungsbe-
wusstsein und Weitblick für die Belange unserer Stadt und 
ihrer Bürgerinnen und Bürger ein. Ihr Einsatz wurde mit der 
Ehrennadel in Bronze gewürdigt. 
 
Die Stadt Uffenheim dankt Frau Geuder für die gewissenhaft 
geleistete Arbeit und wird ihr stets ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
 
Uffenheim, Juli 2026 
 
Thomas Schmitt 
Erster Bürgermeister 
 

 

 

Amtliche Bekanntmachung
Die Stadt Uffenheim vermietet

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
im Anwesen Würzburger Str. 5, (ehemaliges Fotostudio) in 
Uffenheim, Gewerberäume im Erdgeschoss mit ca. 160 qm.
Diese bestehen ausfolgenden Räumlichkeiten:
Geschäftsraum/Fotostudio 73 qm
Büro 19 qm
Ladenraum/Wintergarten 41 qm
Lager/Teeküche 20 qm
Toilette/Anbau 7 qm
Die monatliche Grundmiete beträgt 1.040,00 Euro zuzüg-
lich Nebenkosten. Die Vorauszahlung für Nebenkosten 
wird mit monatlich ca. 200,00 € festgesetzt. 			   
Gesamtmiete somit 1.240,00 €.
ie Räume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung aus-
gestattet. Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkosten 
erfolgt nach der Höhe des Verbrauchs. Mietinteressenten 
werden gebeten, eine schriftliche Bewerbung bis spätestens
Freitag, den 28.08.2026
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus), Zimmer 105 
einzureichen.
Thomas Schmitt
1. Bürgermeister

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2026 erscheint in der 33. Kalender-
woche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist 
Dienstag, 04.08.2026 10:00 Uhr. 

Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an: christine.rosenwirth@uffenheim.de.
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Begünstigte: 60 €
Kinder (6-17Jahre): 20 €
Weitere Informationen finden Sie unter: 
bad-windsheim2027.de/tickets

Am Samstag, 08.08.2026 von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr ist es 
wieder soweit. In der Stadthalle Uffenheim findet das Uffen-
heimer Repair Cafe statt. Repariert werden vor allem Elektro-, 
TV- und Rundfunkgeräte sowie Handys und Computer, doch 
auch andere kaputte Dinge, die zum Wegwerfen viel zu schade 
sind, können vorbeigebracht und gemeinsam repariert werden. 
Nicht wegwerfen, sondern reparieren ist das Motto.

Städtepartnerschaft Egletons-Uffenheim  
Beim Rathaus wachsen Freundschaftspilze
Groß waren die Augen an Walpurgi, als beim Jubiläumsabend 
zum 25-jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen 
Uffenheim und Egletons in Frankreich beim Auspacken des 
Gastgeschenks drei hölzerne Steinpilze zum Vorschein kamen. 
Nun haben sie einen würdigen Platz gefunden. Am barriere-
freien Weg zum Rathaus hat der Bauhof die drei Skulpturen 
an ihrem neuen Platz aufgestellt: liebevoll aufgereiht, als 
würden sie dort schon immer wachsen – so wie die deutsch-
französische Freundschaft in Uffenheim. Bürgermeister Thomas 
Schmitt sprach von einem „wunderbaren Geschenk“. Damit die 
Holzpilze, die eigentlich Steinpilze sind, ihr Aussehen behalten, 
sollen sie nach den Worten des Bauhofleiters Thomas Siebert 
im Winter entweder abgedeckt oder vielleicht sogar eingelagert 
werden. Kein leichtes Unterfangen, denn der größte der drei 
wiegt gute 100 Kilogramm. Wer schon einmal in Egletons war, 
weiß, dass man dort überall auf Pilze trifft. „Pilze sind zwar 
nicht im Stadtwappen enthalten“, erklärt die Vorsitzende des 
Komitees für die Städtepartnerschaft Egletons-Uffenheim, 
Helga Kerwagen. Doch seit Beginn der Städtepartnerschaft 
seien Pilzsymbole ständige Begleiter gewesen. Denn sie 
seien einfach typisch für die Region Corrèze. Jetzt stehen die 
drei Pilze am Rathaus – ein guter Platz, wie der Bürgermeister 
meinte. Andere Standorte seien nicht realisierbar gewesen. 
Egletons Bürgermeister Charles Ferré hatte den Kreisverkehr 
am Egletons-Ring im Blick. „Das war rechtlich nicht möglich“, 
erläuterte Siebert.
Foto: Gerhard Krämer

Fundsachen
Folgende, nachstehende aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden.
Kategorie Anzahl
Smartphone/Handy 1
Geldbörse schwarz 1
Jugendrad 2
Schlüsselbund 1

Trittbrettfahrerfirma Informationsbroschüre

4. Auflage der Bürgerinformationsbroschüre  
der Stadt Uffenheim
Wir informieren Sie darüber, dass die 4. Auflage der Bürger-
informationsbroschüre der Stadt Uffenheim aktuell in 
Bearbeitung ist. Wir wurden nun darauf aufmerksam gemacht, 
dass eine sogenannte Trittbrettfahrerfirma vor Ort aktiv ist, 
um mit Anzeigen aus unserer Broschüre neue Aufträge zu 
generieren. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass diese 
Firmen nicht im Auftrag der Stadt Uffenheim oder der inixmedia 
GmbH agieren! Sie werden zu gegebener Zeit von der Stadt 
Uffenheim bzw. von inixmedia GmbH direkt einen Brief 
erhalten, in dem alle Informationen für Sie zusammengefasst 
werden. Die Mediaberater der Firma inixmedia GmbH werden 
sich dann auch rechtzeitig mit Ihnen in Verbindung setzen für 
eine eventuelle Anzeigenschaltung in der Bürgerinformations-
broschüre.
Wir bitten um Beachtung.

Kinderferienprogramm der Stadt Uffenheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch in diesem Jahr hat die Stadt Uffenheim wieder ein viel-
fältiges Ferienprogramm für Kinder zusammengestellt. Mit 
spannenden Ausflügen und abwechslungsreichen Aktionen ist 
für Spiel, Spaß und neue Erlebnisse gesorgt.
Zu den Höhepunkten zählt ein Märchentag im Freiland-
museum Bad Windsheim. Dort tauchen die Kinder in die Welt 
der Märchen ein und erleben Geschichten in historischer 
Atmosphäre.
Ein weiterer Ausflug führt nach Rothenburg ob der Tauber zu 
den beliebten Reichsstadttagen. Mittelalterliches Handwerk, 
historische Darbietungen und das besondere Flair der Altstadt 
versprechen einen unvergesslichen Tag.
Technik und Innovation stehen beim Besuch des Zukunfts-
museums in Nürnberg im Mittelpunkt. Hier können die Kinder 
auf spielerische Weise entdecken, wie Wissenschaft und 
Technik unsere Zukunft gestalten.
Darüber hinaus warten noch einige weitere spannende 
Aktionen und gemeinsame Erlebnisse auf die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.
Das Ferienprogramm der Stadt Uffenheim bietet damit beste 
Voraussetzungen für abwechslungsreiche und erlebnisreiche 
Sommerferien.
Anmeldeschluss ist der 31.07.2026 über 
www.uffenheim.ferienprogramm.app.de

Kartenvorverkauf Landesgartenschau  
Bad Windsheim
Ab sofort können im Rathaus Uffenheim – Kasse – Dauerkarten 
für die Landesgartenschau in Bad Winsheim erworben werden.
Dauerkartenpreise Early Bird (29.04.2026-03.10.2026)
Erwachsene: 70 €
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Pratovecchio-Stia 53 Gäste angereist waren. In Vertretung 
des Ersten Bürgermeisters Luca Santini war dessen Stell-
vertreterin Valentina Cenni dabei. Begleitet wurde sie von 
Agostino Moneti, dem Vorsitzenden des Vereins Pro Loco, 
der das alljährliche Bierfest in der italienischen Partnerstadt 
veranstaltet. Heinz Schmitt kündigte an, dass es auch heuer 
wieder einen Besuch des dortigen Bierfestes geben werde. 
Uffenheims Maienkönigin Vanessa Barth hieß die Freunde aus 
der Partnerstadt sowie die Besucherinnen und Besucher des 
38. Italienischen Weinfestes willkommen. „Es ist schön, dass 
wir hier jedes Jahr zusammenkommen dürfen und die Partner-
schaft feiern können“, sagte sie. Bürgermeister Thomas Schmitt 
würdigte in seinem Grußwort die Städtepartnerschaft zwischen 
Uffenheim und Pratovecchio-Stia, die nun schon seit 45 Jahren 
besteht. Sie sei geprägt von persönlichen Begegnungen und 
gemeinsamen Erlebnissen. „Es ist eine Freundschaft, die 
immer weiterwächst.“ Das Deutsch-Italienische Weinfest sei für 
Uffenheim stets die Krönung dieser Freundschaft, bei der die 
Verbundenheit gefeiert werde. Dass dies nun schon zum 38. 
Mal möglich sei, sei dem Engagement vieler Helferinnen und 
Helfer zu verdanken. Valentina Cenni überbrachte Grüße aus 
der Partnerstadt und überreichte Thomas Schmitt das Wappen 
von Pratovecchio-Stia. Auch im Namen der mitgereisten Stadt-
räte und der gesamten Delegation bedankte sie sich für die 
Gastfreundschaft. Agostino Moneti garantierte die gleiche 
Gastfreundschaft beim Besuch des Bierfestes. Dr. Gert Boden-
dörfer übersetzte alle Reden bei der offiziellen Eröffnung 
des Weinfestes. Musikalisch bereicherten am Samstag die 
„Rossinis“ das Fest. Am Sonntag übernahmen dies „Graziano 
und Ursula“.
Fotos: Gerhard Krämer

Die „Rossinis“ hätten Bürgermeister Thomas Schmitt als Sänger 
engagiert

Das Deutsch-Italienische Weinfest ist ein Besuchermagnet

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Sehr gerne bieten wir die Dienste der Nachbarschaftshilfe nach 
dem Motto „Wir machen das, was auch ein guter Nachbar tun 
würde“ an.
Dazu suchen wir weitere Helferinnen und Helfer.
Aktuell besteht besonders Bedarf an Fahrdiensten, daher ist 
ein Auto-Führerschein von Vorteil.
Du hast Lust mitzumachen? Melde dich bei unseren 
Koordinatorinnen per E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.
de oder telefonisch unter 0151 62800111

Südländisches Flair wehte über Uffenheim - Gäste 
aus Pratoveccio-Stia feierten beim Weinfest mit
Die zahlreichen Besucherinnen und Besucher des Italienischen 
Weinfestes durften sich wie in Italien fühlen. Für zwei Tage hatte 
der Deutsch-Italienische Verein Uffenheim den Schlossplatz, 
die Piazza del Castello, umgestaltet und in ein südländisches 
Ambiente getaucht. Mit italienischen Spezialitäten wie Pizza, 
Nudel- und Fischgerichten wurden die Gäste kulinarisch ver-
wöhnt. Die Vereinsküche des Deutsch-Italienischen Vereins bot 
zudem einen Antipasti-Teller an. 

Sie eröffneten das 38. Italienische Weinfest: (von links) Heinz 
Schmitt, Agostino Moneti, Dr. Gert Bodendörfer, Valentina Cenni, 
Thomas Schmitt und Vanessa Barth

Mitglieder des Deutsch-Italienischen Vereins schenkten an den 
Tischen den Wein aus. 

Dazu wurden neben weiteren Getränken wieder Weine aus-
geschenkt, die direkt aus der Toskana beziehungsweise aus 
Pratovecchio importiert worden waren. Der Vorsitzende des 
Deutsch-Italienischen Vereins, Heinz Schmitt, freute sich 
besonders darüber, dass aus der italienischen Partnerstadt 

mailto:nachbarschaftshilfe@uffenheim.de
mailto:nachbarschaftshilfe@uffenheim.de


6 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 16/26

diese Erhebung geschulten Interviewerinnen und Interviewern 
zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunftspflicht. https://www.statistik.bayern.de/
presse/mitteilungen/2026/pm182/index.html

Verschenkbörse

Zu verschenken

Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?
Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kostenlos abgeben 
möchten oder etwas Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken würden, dann können 
Sie im Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim kostenlos eine ent-
sprechende Anzeige unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ 
aufgeben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-31), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mit-
teilungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu 
die von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer 
an, gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind 
(Ihre Adresse wird nicht veröffentlicht).

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
Montag: 11:30 - 14:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 11:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Wir stellen vor:
Blümerant/ Susanne Fröhlich
Andrea Schnidt landet ohne große Ambitionen mit ihrem Mann 
Paul auf einem Kreuzfahrtschiff und schippert Richtung Nord-
kap. Alles nur, um ihrem Ex-Schwiegervater Rudi und seiner 
Liebsten Irene einen Gefallen zu tun. Schließlich handelt es 
sich um den letzten Wunsch von Irene. Dass auch noch ihr Ex 
und dessen Neue auf dem Schiff sein werden und Andrea dem 
„All You can“ verfällt - geschenkt. Rudi verschwindet, und auch 
Enkelsohn Halvar sorgt für Aufregung.
Das Geheimnis der Frauen/ Sonja Roos
Nach einem Streit hat Lulu ihre Karriere als Köchin in einem 
Sylter Nobelrestaurant beendet - und die Beziehung zu ihrem 
Chef gleich mit. Mit 34 muss sie nun von vorne anfangen und 
kehrt zurück in ihren kleinen Heimatort im Westerwald, wo 
ihre Eltern die Dorfkneipe führen. Hier scheint die Zeit stehen 
geblieben zu sein, und doch beschließt Lulu zu bleiben, um 
dem Wirtshaus mit ihrer Schwester und ihrem Großvater Max 
neues Leben einzuhauchen. Als sie kurz nach ihrer Ankunft auf 
einen Stapel ungeöffneter Briefe stößt, weckt Max‘ rätselhafte 
Reaktion Lulus Neugier. Sie kann nicht ahnen, dass das jahr-
zehntelang gehütete Geheimnis ihrer Familie ihrem Leben eine 
schicksalhafte Wendung geben wird.
Unter Wasser/ Tara Menon
Als Marissa mit sechs Jahren ihre Mutter verliert, beschließt ihr 
Vater, ein Meeresbiologe, die Forschungsarbeit seiner Frau 
fortzuführen. Vater und Tochter gehen nach Thailand. Dort trifft 
sie Arielle, und eine geradezu märchenhafte Freundschaft ent-
steht. Gemeinsam entdecken die Mädchen die zerbrechlichen 
Wunder der Riffe, Wälder und Strände. Gemeinsam lernen sie, 
in die Tiefe zu tauchen und minutenlang den Atem anzuhalten. 

1000 Euro als finanzielle Unterstützung
Vier Spiele waren beim 35. Fußballturnier der Verwaltungs-
gemeinschaft Uffenheim in Gülchsheim ausgetragen worden, 
dann machte die Hitze dem weiteren Verlauf einen Strich durch 
die Rechnung. Nachdem auch der Bayerische Fußballverband 
Spiele abgesagt hatte, entschloss sich der Vorsitzende der 
Verwaltungsgemeinschaft, Uffenheims Bürgermeister Thomas 
Schmitt, das Turnier abzubrechen. „Das war keine leichte Ent-
scheidung“, betonte er. Die Gesundheit der Spieler sei jedoch 
wichtiger gewesen. Zugleich hatte Schmitt den Aufwand der 
Spielvereinigung Gülchsheim und deren Auslagen im Blick. 
Klaus Zimmermann, der das Turnier organisiert hatte, brachte 
die Idee ein, das Preisgeld den Gülchsheimern zukommen zu 
lassen. Auch der Bürgermeisterbeirat hieß den Vorschlag gut. 
So überreichte Schmitt gemeinsam mit ISU-Geschäftsführerin 
Michaela Kleinschroth dem Vorsitzenden der Spielvereinigung, 
Uwe Hirsch, die ursprünglich als Siegprämie gedachten 1000 
Euro als finanzielle Unterstützung. Hirsch bestätigte, dass die 
Absage letztlich die richtige Entscheidung gewesen sei. Ein 
solches Turnier erfordere Monate der Vorbereitung. Rund 130 
Helferinnen und Helfer hatte der Verein mobilisiert. Nicht aus-
geschlossen ist, dass sich die Spielvereinigung Gülchsheim 
auch im nächsten Jahr um die Ausrichtung bewirbt – dann 
hoffentlich unter klimatischen Bedingungen, bei denen Fußball-
spielen richtig Spaß macht.

� Foto: Gerhard Krämer

Manöver-Meldung
Das Landratsamt Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim teilt 
mit, dass im Zeitraum vom 01.08.2026 bis 31.08.2026 im 
Bereich Uffenheim Hubschrauberlandeübungen (einschließlich 
Nachtlandungen) abgehalten werden.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Betriebsferien Wertstoffhof
Aufgrund von Betriebsferien ist der Wertstoffhof Uffenheim vom 
17.08. – 29.08.2026 geschlossen.
Die Kompostplätze und die EVA Dettendorf bleiben hiervon 
unberührt.

Mikrozensus 2026 - Halbzeit
2026 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet bei einem 
Prozent der Bevölkerung wieder der Mikrozensus durchgeführt. 
Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik in 
Fürth werden für diese amtliche Haushaltsbefragung im Laufe 
des Jahres rund 65 000 Haushalte in Bayern von speziell für 
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Schulen/Fortbildung/VHS

Alle im Boot haben den Hafen erreicht
Das war die wichtigste Erkenntnis bei den 
diesjährigen Fachabiturienten der C.-v.-B. 
Schule in Uffenheim. Die Andacht mit dem 
Motto „Nicht allein im Boot“ von Pfarrerin 
Doris Frank, gleichzeitig Lehrerin der FOS 
12, zeigte: „Niemand schafft seinen Weg 
alleine!“ Und auf dem gemeinsamen Weg 
während der Schulzeit wurde niemand „ver-
loren“: Alle 36 Absolventen haben ihr Abitur 
bestanden. Mit der Begrüßung – 

symbolisch mit einem kleinen Schlauchboot vor dem Redner-
pult –, der Ansprache, dem Überreichen kleiner Papierschiff-
chen, zwei Liedern, Fürbitten, Vaterunser und Segen war die 
Andacht kurzweilig und bereitete schön auf die Abschlussfeier 
des Fachabiturs 2026 an der Bomhard Schule vor.

Bevor Gesamtschulleiter Philipp Specht die zahlreichen Gäste 
im Innenhof unter den schattenspendenden Sonnenschirmen 
begrüßte, spielte die Big Band von Johannes Breun „Fluch 
der Karibik“. Specht dankte den vier Grußwortrednern für ihr 
Kommen, aber ebenso allen anderen Beteiligten, ob Eltern-
beiräten, Schulleitungsmitgliedern, dem Geschäftsführer, Mit-
gliedern des Vereins der Freunde, zahlreichen Lehrern, der 
Verwaltung, dem technischen Dienst – und natürlich, last but 
not least, den Schülern und deren Angehörigen. Im Anschluss 
übergab er dann an den ersten Grußwortredner, den stellver-
tretenden Landrat, Ronald Reichenberg. Dieser blickte – so 
wie die anderen drei Redner – zuerst zurück auf die Schulzeit 
der Absolventen, bei der die C.-v.-B. Schule „perfekte“ Arbeit 
geleistet hat. Danach folgte sein Blick in die Zukunft: „Sie 
haben hier nicht nur Fachkompetenz erworben, sondern auch 
soziale Reife! 

Doch dann kommt eine riesige Welle, der Arielle nicht ent-
kommen kann. Jahre später ist Marissa zurück in New York, 
orientierungslos und verfolgt von der Erinnerung an ihre 
Freundin, erneut bedroht durch eine Naturkatastrophe. Als im 
Laufe zweier schicksalhafter Tage die Vergangenheit zurück-
kehrt, entdeckt sie, wie sie sich in einer unsicheren Welt 
behaupten kann.
Vega Varg - Das Schweigen der Insel/ Asa Hellberg
Auf der Insel Südkoster an der schwedischen Westküste 
erschüttert ein Mord die Idylle. Die erfahrene Ermittlerin Vega 
Varg ist als Erste vor Ort. Den toten jungen Mann kennt sie 
schon, seitdem er ein kleiner Junge war. Zusammen mit ihren 
beiden Söhnen, die ebenfalls bei der Polizei arbeiten, sucht 
Vega nach Hinweisen zum Täter. Dann nimmt der Fall eine 
unerwartete Wendung: Eine norwegische Zeugin verschwindet 
spurlos. Jetzt kann nur noch Vegas bester Freund und Kollege 
aus Oslo helfen. Leopold Posse leitet eine Spezialeinheit für 
Kriminalfälle im Grenzgebiet von Schweden und Norwegen. 
Gemeinsam können sie den Kreis der Verdächtigen ein-
grenzen. Doch vieles erinnert Vega an einen Mord aus dem 
Jahr 1998. Das Opfer war damals ihr eigener Ehemann.
00-Laschet/ David Safier
Armin freut sich wie ein Schneekönig, dass er nicht Kanzler 
geworden ist, sondern Bundespräsident sein darf. Doch schon 
am ersten Tag erfährt er, dass tief unter dem Schloss Bellevue 
die Zentrale des geheimsten Geheimdienstes der Welt liegt. 
Und dass er als Bundespräsident in Wahrheit nur eine Auf-
gabe hat: Agenten an Orte zu bringen, an die sie sonst nicht 
gelangen würden. Sogleich muss der überforderte Armin mit 
einer jungen Topagentin die Menschheit vor der Auslöschung 
retten.

Wir gratulieren

Standesamtliche Nachrichten

 

Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und Bürgerzeitung mit -  
einfach bequem ONLINE BUCHEN: 
 anzeigen.wittich.de

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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viele ehemalige und aktuelle Lehrer und Schüler waren; etliche 
Eltern bewunderten das Kunstgeschick ihrer Kinder und auch 
der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Thomas Schmitt, 
war zur Vernissage gekommen.
Christmann erklärte nach der Begrüßung, wie das Thema zu 
verstehen sei: „Durch Kontraste wird uns die Welt verständ-
licher, gibt es Kategorien!“ Es gibt nicht nur groß und klein 
oder dick und dünn, in der Kunst lassen sich viele Gegensätze 
in einem Bild vereinen, machen es spannend. Alle zehn Mit-
glieder seines Kunst-Seminars (siehe Foto) hätten sich bereits 
vor einem Jahr für das Thema entschieden und an „ihrem Bild“ 
intensiv gearbeitet. „Es wurde von Einzelnen über Wochen 
an eigentlich freien Nachmittagen bis abends gemalt, um 
die Bilder entstehen zu lassen“, lobte der Kunstlehrer seine 
Schüler. Es war eine Freude für ihn, mit ihnen zu arbeiten.
Ein ähnliches Lob gab es von den Schülern zurück, denn in 
Vertretung des Seminars hielt Poebe Cockburn eine kurze 
Rede. Hier dankte sie - auch in Form von Blumen und einem 
Geschenkkorb - ihrem Lehrer; er motivierte, inspirierte, sorgte 
für Süßigkeiten und/oder Kaffee und für „Gute-Laune-Musik“ 
bei der Arbeit. So waren die Schüler gefordert, an bzw. sogar 
manchmal über ihre Grenzen zu gehen, was sehr lehrreich war. 
Auch der Besuch im Atelier der Familie Christmann wurde sehr 
positiv wahrgenommen. Alle Elftklässler freuen sich nun, ihre 
Ergebnisse dem breiten Publikum zu präsentieren und sind 
stolz auf das Geschaffene.

Kurze Zeit später folgte noch ein Rundgang für die Besucher, 
bei dem jeder Jugendliche sein eigenes Werk näher erklärte. 
Diese sehr individuellen, persönlichen Einblicke in Über-
legungen vor und beim Malen waren sehr interessant, zeigten 
sie doch immer wieder die ganz unterschiedlichen Möglich-
keiten des „Kontrastes“ auf, egal ob inhaltlich, farblich oder auf 
andere Art und Weise. Wenn man sich dem Bild noch weiter 
näherte, erkannte man schön im Detail, welch intensive Arbeit 
die Künstler in ihr „Kontraste-Werk“ gesteckt hatten! Ganz 
am Ende der Führung bestand noch die Möglichkeit, zwei 
der Werke zu ersteigern - die anderen acht Künstler wollten 
ihr Schaffenswerk, an dem sie Monate gearbeitet hatten, 
nicht weggeben. Insgesamt war die Vernissage erneut ein 
entspanntes, kurzweiliges, interessantes Event in lockerer 
Atmosphäre.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Wasser ist für alle da
Die Klasse 10bG der Christian-von-Bomhard Schule nahm am 
interaktiven Planspiel „Wasser ist für alle da!?“ des Bayerischen 
Landesamts für Umwelt teil. Dabei schlüpften die Schülerinnen 
und Schüler in die Rollen verschiedener Interessengruppen 
einer fiktiven Gemeinde, die mit zunehmender Wasserknapp-
heit konfrontiert ist. 

Es stehen Ihnen alle beruflichen Wege offen.“ Er appellierte, 
dass die Jugendlichen in ihrer Lebensplanung gerne hier 
bleiben oder wiederkommen dürfen. „Der Landkreis braucht 
Sie!“
Ähnlich äußerte sich der erste Bürgermeister der Stadt Uffen-
heim, Thomas Schmitt: „Bewahren Sie sich Ihre Verbunden-
heit zur Heimat.“ Herzlich gratulierte er seitens der Stadt zum 
bestandenen Abitur und betonte: „Nutzt eure Fähigkeit, kritisch 
zu denken, seid neugierig und bleibt offen!“ Der Vorstandsvor-
sitzende der C.-v.-B.-Stiftung, Dr. Fred Zeller, freute sich eben-
falls über die Leistung der Bomhardschüler und das Bestehen 
aller: „Euer Erfolg ist unser Erfolg, somit haben wir unseren Job 
gut gemacht.“ Mit einer kleinen, zum Schmunzeln anregenden 
Geschichte über KI und eine Autowaschanlage gab er den 
Anwesenden nachdenkenswerte Aspekte mit auf den weiteren 
Weg. „Die KI kann ein Helfer sein, aber Richtung und Ziel gebt 
ihr vor. Den Wertekompass dazu habt ihr von eurer Schule 
bekommen!“
Achim Endreß (Vorsitzender des Elternbeirats) dankte allen 
Akteuren, egal ob Schülern, Eltern und Schule, für das gute 
Miteinander! „Vor ca. einem Jahrzehnt kamen die Eltern mit 
der Schultüte mit euch in die Schule. Seitdem begleiteten 
sie euch und zahlreiche weitere Akteure, denen großer Dank 
gebührt, denn sie haben immer an euch geglaubt!“ Vor den 
Abschlussworten des Schulleiters, Philipp Specht, spielte die 
Big Band „Crazy Train“. Specht gratulierte zuerst allen und 
ergänzte mit einem Augenzwinkern: „Ihr habt alle überrascht, 
denn wir hätten nicht erwartet, dass von den 36 Angetretenen 
alle bestehen. Aber ihr habt am Ende überzeugt!“ Er zog einen 
Vergleich zur Fußball-WM, bei der leider nicht die Deutschen, 
aber beispielsweise Kap Verde, alle positiv mit der gezeigten 
Leistung überrascht habe.
Zum Erfolg gratulierte er recht herzlich und freute sich über 
zwei Einser-Schnitte beim Abitur, was für einen FOS-Jahrgang 
ungewöhnlich gut ist. „Geht hinaus in die Welt und seid mutig“, 
gab er mit auf den Weg.
Alice Schäfer und Noel Licence hielten für die Absolvierenden 
die Rede. Mit etlichen Geschenkkörben für ihre Lehrer sagten 
sie Dank für die tolle Unterstützung. Im Vergleich zu anderen 
Fachoberschulen, wenn man mit deren Schülern sprach, war 
schnell klar, dass „in Uffenheim alles gut lief“. Vor allem die 
Abschlussfahrt nach München war prägend, wuchs doch so 
der Zusammenhalt immens. Sehr wertschätzend waren die 
Ausführungen der C.-v.-B. Schüler.
Nach dem Lied „I want it that way“ durch die Big Band folgte 
die Übergabe der Zeugnisse mit einer Rose des „Vereins 
der Freunde der C.-v.-B. Schule“ (Ulrike Streng und Maren 
Endres). Mit individueller Musik kam jeder nach vorne und 
erhielt von Philipp Specht und seinem Stellvertreter Johannes 
Wölfel das Abschlusszeugnis und die Rose. Die Besten wurden 
besonders geehrt: Bei der FOS 12 Sozialwesen gelang Hanna 
May (rechts) mit einem Schnitt von 1,4 ein herausragendes 
Ergebnis, während Diana Engel (links - FOS Wirtschaft und Ver-
waltung) mit 1,6 glänzte. Im Anschluss an die Veranstaltung 
folgten noch viele Fotos mit den schicken Jugendlichen, bevor 
man zur Burg Colmberg fuhr, um ausgiebig zu feiern.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Kontraste helfen zu verstehen
Unter dem Motto „Kontraste“ fand im Atrium der 
Bomhardschule eine Kunstausstellung statt. Bei der Eröffnung 
waren zahlreiche Interessierte gekommen, um die Bilder der 
Elftklässler von Kunstlehrer Oliver Christmann (ganz rechts) 
zu bewundern. Die Ausstellung ist ab sofort bis einschließlich 
27. Juli für Besucher von 8:00 Uhr bis 17:30 Uhr frei zugäng-
lich. Nach einem kleinen Sektempfang begrüßte Realschulleiter 
Ralf Lischka im Namen des gesamten Schulleitungsteams die 
zahlreich erschienenen kunstinteressierten Gäste, worunter 



9 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 16/26

Darüber hinaus bedankt sich die Schule mit einem Preis bei 
einzelnen Schülern, die die Schule bei Kunstwettbewerben 
in diesem Jahr erfolgreich vertreten konnten. Der Realschul-
leiter Ralf Lischka ist jetzt schon neugierig auf das kommende 
ideenreiche und ästhetisch ansprechende Schuljahr, was er 
dann Neues zu sehen bekommt und welchen Preisträgern er 
gratulieren darf.
Text: Andrea Mark
Bild: Ralf Lischka

Vom Stall in den Kochtopf:  
Zweitklässler erleben Landwirtschaft hautnah

Woher kommt eigentlich unsere Milch? Was 
macht eine gesunde Ernährung aus? Diese 
und viele weitere Fragen standen für die 
zweiten Klassen der Grundschule Uffen-

heim im Mittelpunkt eines besonderen Projekts. Im Rahmen der 
Initiative „Landfrauen machen Schule“ des Bayerischen 
Bauernverbandes begaben sich die Kinder auf eine spannende 
Entdeckungsreise, um den Ursprung ihrer Lebensmittel zu 
erkunden.

� Foto: Katja Huggenberger

� Foto: Katja Huggenberger

Der Auftakt fand direkt im Klassenzimmer statt. Frau Stadel-
mann besuchte die Zweitklässler, um das Thema „Milch“ 
theoretisch und praktisch zu erarbeiten. Mit anschaulichen 
Beispielen und der Ernährungspyramide verdeutlichte sie, 
wie wichtig Milchprodukte für eine gesunde körperliche Ent-
wicklung sind. Die Kinder verfolgten den Weg der Milch von 
der Kuh über die Molkerei bis in den Supermarkt. Doch es 
blieb nicht bei der Theorie: Mit Feuereifer schüttelten die Kinder 
Sahne zu Butter, die sie sich anschließend auf einem Brot 
schmecken ließen. 

An mehreren Lernstationen erarbeiteten sie sich Wissen zu 
Themen wie Klimawandel, Trinkwasserversorgung, Landwirt-
schaft, Ökologie und nachhaltigem Umgang mit der Ressource 
Wasser.
Anschließend vertraten sie ihre Positionen in einer Bürgerver-
sammlung und diskutierten gemeinsam über eine gerechte 
Verteilung der begrenzten Wasserressourcen. In der aktuellen 
Hitzewelle hätte das Thema nicht aktueller sein können.

Das Planspiel machte deutlich, dass der Umgang mit 
Wasser vielfältige Interessen berührt und oft schwierige Ent-
scheidungen erfordert. Gleichzeitig stärkte es die Fähigkeit 
der Schülerinnen und Schüler, unterschiedliche Standpunkte 
nachzuvollziehen, Argumente sachlich auszutauschen und 
gemeinsam Lösungen zu entwickeln.
Text u. Bild: Carina Lechner

C.-v.-B. ist wieder kreativ
Auch in diesem Schuljahr möchte sich die Christian-von-
Bomhard Schule wieder bei ihren Schülern für all die tollen 
künstlerischen Arbeiten, Bilder und Objekte bedanken, die 
die Schüler, Lehrer und Besucher der CvB durch das Schul-
jahr begleitet haben und das Schulhaus lebendig gestalten. 
Es ist immer wieder interessant zu sehen, was im Schuljahr 
alles so gestaltet wurde.

Deshalb werden wieder bei einer internen Preisverleihung 
die Schülerinnen und Schüler jeder Jahrgangsstufe geehrt, 
die das ganze Schuljahr über im Kunstunterricht ihr kreatives 
Engagement und Bemühen gezeigt haben. Die Preise wurden 
dankenswerterweise vom Verein der Freunde der CvB gestiftet. 
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� Fotos: Annika Dachlauer

Zudem bereiteten sie in gemeinsamer Arbeit einen frischen 
Kräuterquark zu, den sie mit knackigen Gemüsesticks 
genossen. Auch die Herstellung von Käse-Trauben-Spießen 
sowie Tomate-Mozzarella-Spießen gehörte zum Programm und 
sorgte für Begeisterung am gesunden Buffet.
Einige Tage später wurde das Wissen in der Praxis vertieft: 
Es ging hinaus auf den Bauernhof der Familie Gärttling nach 
Hemmersheim. Vor Ort erlebten die Kinder hautnah, was es 
bedeutet, einen modernen landwirtschaftlichen Betrieb zu 
führen.
Besonders beeindruckt zeigten sich die Mädchen und Jungen, 
als sie anhand von Fotos die Geburt eines Kälbchens verfolgen 
konnten. Doch auch das „Anpacken“ kam nicht zu kurz: Die 
Kinder schätzten, wie viel Futter eine Kuh täglich benötigt – das 
Ergebnis von zwei vollen Schubkarren überraschte viele – und 
durften die Tiere füttern. Ein Höhepunkt war der Besuch im 
Melkstand, wo die Kinder selbst eine Kuh melken durften.
Der zweite Teil des Vormittags widmete sich dem Pflanzenbau. 
Die Schüler lernten eine Vielzahl landwirtschaftlicher Kulturen 
kennen, darunter Dinkel, Hafer, Roggen, Weizen, Gerste, Mais, 
Kartoffeln, Sonnenblumen, Karotten und Luzerne. Besonders 
spannend war es, Dinkel zu Mehl zu mahlen und Hafer zu 
Flocken zu quetschen. Da alles probiert werden durfte, über-
zeugten sich die Grundschüler direkt von der Qualität der 
Erzeugnisse.
Zum krönenden Abschluss gab es Dinkelwaffeln. Der Besuch 
auf dem Bauernhof war für die Zweitklässler ein unvergess-
liches Erlebnis, das die Wertschätzung für regionale Lebens-
mittel stärkte. Ein herzlicher Dank gilt Frau Stadelmann sowie 
der Familie Gärttling für die großartige Unterstützung und die 
lehrreichen Stunden.

Wenn Kinderfantasie auf Zukunftsmedizin trifft: 
OGS Uffenheim forscht für morgen

Uffenheim – Wie sieht ein Krankenhaus 
der Zukunft aus? Welche medizinischen 
Helfer könnten uns in einigen Jahren 
gesund halten? 

Mit diesen spannenden Fragen beschäftigten sich elf 
Kinder der 3. Klasse der OGS Uffenheim in den ver-
gangenen Wochen intensiv.
Unter der Leitung von Mika Yusubova und Nicole Brudnicki 
nahm die Gruppe an der deutschlandweiten Mitmachaktion 
„Kinderfantasie trifft Zukunftsmedizin“ der Stiftung Kinder 
forschen teil. Ziel der Aktion ist es, MINT-Themen (Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik) spielerisch und 
kreativ in den Alltag von Grundschulkindern zu integrieren.
Von der Idee zum Kunstwerk
Die jungen Forscherinnen und Forscher ließen ihrer Fantasie 
freien Lauf. In intensiven Diskussionsrunden tauschten sie 
sich darüber aus, wie ärztliche Praxen, Krankenhäuser oder 
moderne Behandlungsmethoden aussehen könnten. Dabei ent-
standen faszinierende Visionen: Von High-Tech-Robotern über 
magische Helferwesen bis hin zu völlig neuen medizinischen 
Geräten war alles dabei.
„Es war gar nicht so einfach, unsere Gedanken direkt aufs 
Papier zu bringen“, berichten die Kinder. In mehreren AG-
Stunden wurde geplant, skizziert und schließlich mit viel Sorg-
falt an den finalen Entwürfen gearbeitet – mal allein, mal in 
kleinen Teams. Das Ergebnis sind kreative Zeichnungen und 
Konzepte, auf die die Gruppe zu Recht stolz ist.
Blick in die Zukunft
Die entstandenen Bilder wurden mittlerweile bei der Stiftung 
Kinder forschen eingereicht. Nun heißt es für die OGS-Gruppe: 
Daumendrücken! Unter allen Einsendungen verlost die Stiftung 
hochwertige Bücher- und Spielepakete.
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Ein von den Kindern buntgestalteter Baumstammweg, der mit 
den Namen der Vorschulkinder unterzeichnet wurde, soll für 
die Stabilität, Umweltbewusstsein und dem Spaß am Spielen 
stehen, die wir den Kindern tagtäglich vermittelt haben. 
Ein wirklich tolles Geschenk, dass uns sicher über viele Jahre 
eine Freude sein wird und uns immer wieder an unsere tollen 
Vorschulkinder erinnern wird.
Text und Bilder: Marina Ratt

Ev. Kita St. Johannis

Diakonisches Lernen  
im kunterbunten Miteinander
Liebe Leserinnen und Leser des Uffen-
heimer Mitteilungsblattes,
wenn Sie genau auf unser Foto schauen, 
entdecken Sie vielleicht nicht nur Kinder-

hände mit bunten Freundschaftsbändchen, sondern auch 
größere Hände. Es sind nicht die von uns Erzieherinnen, 
sondern die von Schülerinnen der Christian-von-Bomhard 
Schule.

Doch für die Kinder zählt nicht nur der Wettbewerbscharakter. 
„Wir wollen, dass jeder unsere Ideen sehen kann“, sind sich die 
Schülerinnen und Schüler einig. Auch wenn der passende Aus-
stellungsort für die Kunstwerke noch gesucht wird, möchten sie 
ihre Ergebnisse bereits jetzt der Öffentlichkeit präsentieren.
Die OGS Uffenheim freut sich, mit diesem Projekt einen kleinen 
Beitrag zur MINT-Bildung geleistet zu haben und hofft, mit ihren 
Visionen der Zukunftsmedizin auch bei anderen das Interesse 
am Forschen und Entdecken zu wecken. 
Text und Fotos: OGS-Grundschule

Kita „Am Obstgarten“
Die Vorschulkinder haben viele Termine. 
Zuerst stand der Besuch der Schule an. Alle 
Kinder durften mal mit in den Klassenraum 
und bekamen ein Namensschild und ein 
Zettel zum Abstempeln, dann ging es los mit 
der Erkundungstour.

Zusammen mit einer Lehrerin 
haben sich die Kinder alle 
wichtigen Räumlichkeiten der 
Schule angeschaut. Drei Tage 
später stand der nächste Besuch 
an, das Schnupperunterricht. Hier 
konnten die Kinder mal die ersten 
Eindrücke sammeln, wie so eine 
Unterrichtsstunde ungefähr 
abläuft. Als Abschluss der Woche 
gab es für die Vorschulkinder 
noch ein Vorschulspezial. Eine 
gemeinsame Abschlussfeier mit 
allen Kindern. Die Kinder wurden 
von dem Papagei Rudy begrüßt, 
der mit ihnen gerne auf Schatz-
suche gehen möchte. Durch eine 
kleine Rally mit witzigen Auf-
gaben die die Kinder während 
einer Runde durch die Siedlung 
erledigen mussten, kamen sie 
dem Schatz immer näher. Nach 
dem der Schatz geplündert 
wurde, konnten sich die Kinder 
bei einem gemütlichen Filmabend 
mit Popcorn ausruhen. Zum 

Abschluss gab es für alle hungrigen Piraten eine leckere Pizza. 
Es war ein gelungener Abend mit viel Spaß für die Kinder, aber 
auch für uns Erwachsene. Die Woche drauf war bei uns im 
Kindergarten der Zahnarzt zu Besuch. Wir besprechen 
zusammen warum das Zähne putzen wichtig ist, was gesund 
und was ungesund ist für die Zähne und wie man die Zähne 
richtig putzt. Die KAI- Methode wird erklärt, erst Kauflächen, 
dann Außenflächen und dann die Innenflächen putzen. Die 
Kinder hören aufmerksam zu und erzählen, wie sie es zu Hause 
machen. Danach gibt es für jedes Kind eine Zahnbürste im 
Becher und einen tollen Bärenanhänger, der im Dunkeln 
leuchtet. Am 12.07. konnten alle Kinder endlich die Lieder die 
sie über mehrere Wochen eingeübt haben, den Eltern beim 
Sommerfest vortragen. Vor allem die Vorschulkinder waren sehr 
aufgeregt, als sie das Lied über die verschiedenen Kontinente 
vorgetragen haben. Unser Elternbeirat hat wieder tolle Arbeit 
geleistet und ein schönes Sommerfest organisiert von Aufbau 
bis Abbau waren viele Eltern fleißig am Helfen. Für Kinderspaß 
sorgte vor allen die große Hüpfburg, aber auch viele weitere 
kleine Angebote gab es zum Ausprobieren vom Kinder-
schminken bis hin zum Dosenwerfen. Für ausreichend Essen 
und Trinken war natürlich auch gesorgt. Viele Tränen sind 
geflossen als sich die Eltern bei den Erziehern für die tolle 
Arbeit bedankt haben und ein tolles Abschiedsgeschenk über-
reicht haben.
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Nach dem Aufbau der Zelte begann das Programm mit einem 
christlichen Segen von Frau Pfarrerin Sonnenberg, welche den 
Kindern und Familien gute Wünsche für die gemeinsame Zeit 
mit auf den Weg gab.
Auch der Wettergott hatte seinen eigenen Plan: Windböen 
und immer wieder Regenschauer sorgten für Abenteuer. 
Doch anstatt die Stimmung zu trüben, machte das Wetter den 
Kindern sogar besonders viel Freude. Sie nutzten den Regen, 
um ausgelassen zu tanzen, zu lachen und nach Herzens-
lust durch die Pfützen zu springen – ein Anblick, der auch die 
Erwachsenen zum Schmunzeln brachte.
Als sich das Wetter etwas beruhigte, konnte die geplante 
Schatzsuche doch noch stattfinden. Mit viel Eifer machten sich 
die Kinder auf den Weg, lösten Hinweise und freuten sich am 
Ende über den gefundenen Schatz.

� Foto: Sonja Markert

Ein besonderer Moment des Abends war das gemeinsame 
Steigenlassen von Luftballons. Die Kinder schickten dabei 
gute Wünsche für die bevorstehende Schulzeit in den Abend-
himmel. So wurde das Vater-Kind-Zelten zu einem rundum 
gelungenen Erlebnis. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die 
dieses besondere Ereignis mit viel Engagement, Zeit und Liebe 
zum Detail vorbereitet und begleitet haben.
Sonja Markert

� Foto: Gudrun Trabert

Das Bild symbolisiert das „Kunterbunte Miteinander“, das wir 
ein Jahr lang miteinander hatten. Um es genau zu sagen, nicht 
nur unsere Vorschulkinder und die CvB-Schülerinnen, sondern 
auch noch die Seniorinnen und Senioren des Gerlach-von-
Hohenlohe-Stifts in Uffenheim.
Unsere Zusammenkünfte und gemeinsamen Aktionen hatten 
das Ziel des „Diakonischen Lernens“. Dabei geht es darum, 
quasi generationsübergreifend, soziale Fähigkeiten und 
Empathie für die Bedürfnisse der jeweils anderen Altersgruppe 
zu fördern. Am besten und ungezwungensten geht das im 
gemeinsamen Tun. Und so gab es im letzten Jahr eine ganze 
Reihe von Begegnungen:
Ein Kennenlern-Nachmittag von Schülerinnen und unseren Kita-
Kindern, ein gemeinsames Basteln von Weihnachtsschmuck 
mit dem Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, das gemeinsame 
Schmücken des Rathausbaumes, das Basteln von Faschings-
hüten von Kindern und Schülerinnen, ein gemeinsames Oster-
schmuck-Basteln im Altenheim und jetzt zum Schluss noch 
eine Abschiedseinladung der Schülerinnen an unsere Vor-
schulkinder. Denn die kommen ja jetzt in die Schule und sind 
im nächsten Jahr beim „Kunterbunten Miteinander“ nicht mehr 
dabei. Wunderschöne Freundschaftsbändchen sind da ent-
standen – als Erinnerung an die vielen gemeinsamen Erleb-
nisse.
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle der Leiterin 
des Gerlach-von-Hohenlohe-Stiftes Karin Schmitt für die 
gute Zusammenarbeit genauso wie den beiden Lehrerinnen 
Ines Dillenberger und Heidi Klenk für das unkomplizierte und 
engagierte Miteinander. Das größte Lob aber zollen wir den 
Schülerinnen, die mit so viel Herzblut, Freundlichkeit und 
Fantasie die Treffen vorbereitet und auf die Kinder wie auch 
die Seniorinnen und Senioren eingegangen sind. Wer weiß, 
vielleicht sehen wir einige von ihnen ja als künftige Kolleginnen 
wieder?
Wir freuen uns jedenfalls schon auf das nächste Kita-Jahr, 
wenn dann unsere neuen Vorschulkinder im „Kunterbunten 
Miteinander“ gemeinsam generationsübergreifend lernen und 
wachsen.
Ihre Gudrun Trabert

Evang. Kita Karoline Kolb

Unsere Kita als Zeltstadt
Eine Nacht voller Abenteuer und unver-
gesslicher Momente erlebten unsere Vor-
schulkinder beim diesjährigen Vater-Kind-
Zelten. Eingeladen waren dabei nicht nur 
Väter, sondern ausdrücklich auch alle 
anderen männlichen Bezugspersonen, die 

gemeinsam mit den Kindern eine besondere Zeit verbringen 
wollten.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Sonntag, 02.08.2026
9:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche  

• Pfarrerin Anita Sonnenberg
10:30 Uhr Taufe Familie Hoog/Gundel in der Spitalkirche

• Pfarrerin Susanne Thorwart
Mittwoch, 05.08.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 06.08.2026
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

• Pfarrerin Anita Sonnenberg
Freitag, 07.08.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle

• Dekan Max von Egidy
• Musik: Jobstkapellen-Sommer-Ensemble,  
Paul Stich (Klavier)

19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche  
• Pfarrer Frederik Heid

 

Wochenschlussandacht  
mit Musik 

 
Jobst-Kapellen-Sommer-Ensemble 

Paul Stich, Klavier 
 

 

Wohlan alle,  lle, 
die ihr durstig seid

 
 

Liturg: Dekan Max v. Egidy 

Jobstkapelle Uffenheim Jobstkapelle Uffenheim
Freitag, 7. August 2026, 19.30 Uhr 

Sonntag, 09.08.2026
9:00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche

• Pfarrer i. R. Günter Bauer 
• anschließend Kirchenkaffee

Mittwoch, 12.08.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 13.08.2026
14:00 Uhr Andacht für Senioren in der Tagespflege
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

• beide Pfarrerin Dagy Schiller
Freitag, 14.08.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle

• Pfarrer Frederik Heid

Rückblick Sommerküche  
für Familien und Hausaufgaben Workshop

Im Juli fand wieder gemeinsam mit Anja 
Henninger vom AELF Fürth-Uffenheim ein 
Eltern-Kind-Kochen statt, diesmal mit dem 
Thema „Sommerküche“.

� Foto: Alexandra Endreß

�

� Foto: Alexandra Endreß
Gemeinsam bereiteten 7 Familien verschiedene Gerichte zu. Die 
Kinder halfen tatkräftig beim Schneiden, Rühren und Ausrollen.
Am Ende gab es ein leckeres und vielfältiges Buffet für alle.
Herzlichen Dank an die Christian-von-Bomhard-Schule, die uns 
freundlicherweise die Schulküche zur Verfügung stellt.
Der Familienstützpunkt macht eine Verschnaufpause und ist im 
August eingeschränkt erreichbar.
Ihnen und euch allen schöne und erholsame Sommerferien!

Kirchliche Nachrichten

Geänderte Öffnungszeiten in den Sommerferien  
(03.08.–11.09.2026):
Donnerstags ist das Büro geschlossen!
Gottesdienst und Veranstaltungen
Freitag, 31.07.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht mit Aussendung der 

Tansania-Reisenden in der Jobstkapelle
• Lektorin Carola Markert
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Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 01.08.
18:30 Eucharistiefeier (Herbolzheim)
Sonntag, 02.08.
10:30 Eucharistiefeier
Dienstag, 04.08.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 05.08.
15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Donnerstag, 06.08.
09:30 Eucharistiefeier,  

anschließend eucharistische Anbetung
16:30 Rosenkranz
17:00 Abschluss mit dem eucharistischen Segen
Sonntag, 09.08.
10:30 Eucharistiefeier
Dienstag, 11.08.
14:00 Selbsthilfegruppe Schlaganfall,  

Pfarrzentrum Konferenzraum
Donnerstag, 13.08.
16:30 Rosenkranz

Weitere Infos
• Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienste im Seel-

sorgebereich auf unserem YouTube-Kanal „Seelsorge-
bereich Oberer Aischgrund“. Übertragungstermine auf 
unserer Homepage

• Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als News-
letter zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine 
Mail an: ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

• Besuchen Sie auch unsere Homepage, hier finden 
Sie Informationen über Veranstaltungen aller 
Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund   
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 31. Juli
18:00 Uhr Teeniekreis
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 2. August
10:30 Uhr Gottesdienst mit Markus Eichler, parallel Königs-

kinder-Gottesdienst, Live-Stream auf unserem 
Youtube-Kanal

Mittwoch, 5. August
19:30 Uhr Fire.Abend
Freitag, 7. August
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 9. August
10:30 Uhr Gottesdienst mit Daniel Röger, parallel Königs-

kinder-Gottesdienst, Live-Stream auf unserem 
Youtube-Kanal

Freitag, 14. August
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: www.uffen-
heim.lkg.de oder melde dich bei Markus Eichler unter der 
Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Katholische Pfarrgemeinde Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag-Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

Vereinsnachrichten

53. Giel – Gedächtnisschießen
Das Hans-Giel-Gedächtnisschießen hat in Uffenheim seit mehr 
als 50 Jahren Tradition: Einmal im Jahr kommen die sechs 
Schützenvereine der Stadt zusammen, um zum Gedenken an 
den ehemaligen Apotheker ein Pokalschießen auszurichten.
Veranstalter der 53. Auflage war der Schützenverein 
Welbhausen, der auf seiner Anlage 100 Luftgewehr und 
-pistolenschützen in den verschiedenen Altersklassen 
willkommen heißen konnte.
Im Anschluss an den, von den „Saueren Zipfeln“ musikalisch 
begleiteten Festumzug durch die Straßen des Uffenheimer 
Ortsteils, hieß Schüt-zenmeister Michael Schubart im Dorf-
gemeinschaftshaus nicht nur zahl-reiche Vertreter der teil-
nehmende Vereine, sondern zudem Gauschützen-meister 
Thomas Schirmer (Welbhausen) sowie den neuen Bürger-
meister der Stadt Uffenheim, Thomas Schmitt willkommen.
Die Grußredner dankten nicht nur den zahlreichen Helfern, 
die zum Gelingen der Veranstaltung ihren Beitrag leisteten, 
sondern zudem allen Teilnehmern aus den sechs Vereinen, 
die mit ihrem Kommen dafür Sorge tragen, dass das, im Jahr 
1971 vom Uffenheimer Apotheker Hans Giel aus der Taufe 
gehobene, sportliche Kräftemessen, auch künftig ein fester 
Bestandteil im Terminkalender der Stadt bleiben wird.

http://www.uffenheim.lkg.de
http://www.uffenheim.lkg.de
mailto:ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de


15 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 16/26

� Foto: René Hollmann
Dann begannen die Duelle zwischen den jeweiligen Spielern, 
die unterschiedlichste Fähigkeiten abverlangten. Die Kinder 
und Jugendlichen mussten - ähnlich wie beim Basketball - 
präzise, taktisch clever und schnell agieren, um zu gewinnen. 
Getränke waren im Preis inkludiert.
Nachdem sich jeder zurechtgefunden hatte, hatten die Kinder 
großen Spaß, und der Ausflug war für alle ein Erlebnis.
Die SBU-Basketballabteilung freut sich weiterhin über 
Zuwachs! Im nächsten Jahr werden zudem eine U12, eine U14 
und eine Herrenmannschaft am Spielbetrieb teilnehmen.

Reha-Vital-Sport Gemeinschaft
Am Mittwochabend den 8. Juli 2026 fand im Gasthaus zum 
Stern Gollhofen die alljährliche Generalversammlung der 
Reha-Vital-Sport Gemeinschaft Uffenheim statt. Unser erster 
Vorstand Ralf Kilian führte dabei anregend durch den Abend, 
beeindruckend waren die Zahlen, die unsere Schriftführerin Ilse 
Pfeiffer präsentierte. So fanden im Jahr 2025 40 Stunden Reha-
sport mit 650 Teilnehmer/-innen, 26 Mal Wassergymnastik und 
an 46 Abenden Rollstuhlbasketball statt. 

In seinem Nachlass hatte Giel verfügt, dass sich „seine Apo-
theken-Nachfolger verpflichten müssten, nach seinem Ableben 
das Sponsoring der ausgelobten Trophäen zu übernehmen.“ 
Eine Aufgabe, die zwischenzeitlich an den Uffenheimer Apo-
theker Dr. Philipp Hohenstein übergegangen ist.
Während bei den Herren die treffsichersten sieben, von 
maximal zehn Schützen in die Wertung gelangten, waren es im 
Damen- und Jugendbereich jeweils vier von fünf Teilnehmern. 
Erstmals am Start waren die Auflageschützen, mit maximal vier 
Schützen, von welchen die Ergebnisse der drei treffsichersten 
Akteure addiert wurden.
Abgegeben und in die Wertung gelangten samt und sonders je 
drei Zehnerserien.
Die Veranstalter nutzten ihr Heimrecht und stellten drei der vier 
Siegermannschaften. Bei den Damen ging die, von „Zirkel-
meister“ Dieter Strauß (Markt Bibart) überreichte Trophäe an 
den SV Pfeinach/Custenlohr.
Im erfolgreichen Herrenteam der Welbhäuser, die auf ins-
gesamt 1902 Ringe kamen, standen Felix Falke, Mark 
Fronhöfer, Thomas Schirmer, Florian Nehmeier, Sebastian 
Krauß sowie Manuel und Michael Schubart.
Für den Nachwuchs des SSVW, der mit 1071 Ringen aufwartet, 
gelangten Hanna Schreiber, Clara und Erik Dettenberger sowie 
Janik Endreß in die Wertung.
Den Aufleger-Cup holten sich bei der Premiere, mit 918,4 
Ringen Herbert Hauf, Karl Saemann und Karl-Heinz Schubart, 
die auf 918,4 Ringe kamen.
Mit einer Steigerung von 59 Zählern gegenüber dem Vorjahr 
und insgesamt 1048 Ringen, lösten Monika Endreß, Andrea 
Müller, Karin Lutz und Stefanie Endreß vom SV Custenlohr/
Pfeinach, das Trio des SV Langenstein (1041 Ringe) ab.
Text und Bild: Helmut Meixner

Die beim Giel-Schießen erfolgreichen Mannschaften mit Uffenheims 
erstem Bürgermeister Thomas Schmitt (zweiter von links)

SBU-Basketballabteilungsausflug  
für Kinder und Jugendliche

Nach dem großen Zuwachs der Jugendabteilung 
im letzten Jahr und der erfolgreichen Teilnahme 
zweier Jugendmannschaften am Spielbetrieb 
wurde am 11.7.2026 erstmals seit über zehn 
Jahren wieder ein Abteilungsausflug geplant. Hier-
für fuhren 26 Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren 

mit den beiden Coaches Rainer Dehner und Roman Shine 
sowie einigen hilfsbereiten Eltern zu „Gamer Würzburg“.
Zunächst musste der Ablauf erklärt werden:
Alle Spielpaarungen und Ergebnisse werden über eine eigene 
App der Firma „Gamer“ organisiert und spannend für die Teil-
nehmer aufbereitet. 
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Historisches Akkordeon aus der französischen 
Partnerregion an der Forschungsstelle.
Vielleicht haben Sie die Berichterstattung zur Tour de France 
in der ARD mitverfolgt - dann haben Sie vermutlich auch die 
beiden Einspieler zur Akkordeonmanufaktur Maugein in Tulle 
gesehen. Die 9. Etappe führte nämlich durch das Département 
Corrèze im Limousin in der Partnerregion des Bezirks Mittel-
franken Nouvelle-Aquitaine.

Selbst wenn Sie’s nicht 
gesehen haben, möchten wir 
Sie auf die 1919 von Jean 
Maugein als kleine Werkstatt 
gegründete Firma aufmerksam 
machen.
Auf dem Höhepunkt ihres 
Erfolges beschäftigten die drei 
Maugein-Brüder - Antoine und 
Robert waren 1920 eingetreten 

- Ende der 1930er Jahre 200 Mitarbeiter und vertrieben ihre 
jährlich rund 1.000 hergestellten Instrumente weltweit. Heute 
verlassen etwa 70 handgefertigte, individuell angepasste 
Akkordeons jährlich die Manufaktur.
2013 durften wir aus den Händen des Geschäftsführers René 
Lachèze, dem Großneffen von Robert Maugein, für unser 
Archiv ein Instrument aus dem Jahr 1934 mit der Bezeichnung 
„Chroma 348 type Paris 80“ entgegennehmen, das wir Ihnen 
heute zeigen. 48 gleichtönige Knöpfe in 4 Reihen mit Standard-
bass und ohne Ventilknopf präsentiert die Bassseite. Auf der 
Diskantseite stehen 37 wechseltönige Knöpfe in 3 Reihen zur 
Verfügung, diatonisch gestimmt in G, C und B mit einem Ton-
umfang von B bis f‘‘‘.
Das nicht mehr spielbare Instrument ist ohne Riemen, aber mit 
Gurtschlaufe für die Bass-Hand versehen, verfügt über einen 
12-faltigen Balg und ist auf der Perloid-Kaschierung hübsch 
verziert.
Hier gibt’s auf Deutsch weitere Infos zur Akkordeonmanufaktur 
Maugein:
www.accordeons-maugein.fr

Beeindruckende sportliche Aktivitäten, die ohne unsere 
Übungsleiter Ralf Kilian, Natascha Emmert und Martin Saemann 
nicht möglich wären! Aktuell hat der Verein 60 aktive Mitglieder 
und eine stabile finanzielle Lage aufgrund mehrerer Initiativen, 
wie der Teilnahme am Regionalförderungsprogramm der 
Allianz A7 Franken West und dem Gewinn bei einer Inklusions-
förderung der DZ-Bank.
Besonders erfreuen uns unsere drei Jubiläen zum 10-Jährigen, 
sowie zwei Ehrungen zur 25-Jährigen Mitgliedschaft. Ein 
besonderes Highlight steht im kommenden Jahr an: Wir feiern 
2027 70 Jahre Vereinsbestehen!
Auch Neuwahlen standen an und wir freuen uns alle Posten 
erfolgreich besetzen zu können. siehe Bild oben von links 
nach rechts: Ingrid Groh (Kassenprüfung), Ilse Pfeiffer (Schrift-
führerin), Ralf Kilian (Erster Vorstand), Käthe Jäger (Beisitzerin), 
Renate Sattler (Zweiter Vorstand), Alfred Kistner (Kassen-
prüfung), Matthias Vetter (Kassier). Wir wünschen gutes 
Gelingen und viel Freude für die kommenden Jahre.
Text/ Bild: Kathrin Saemann

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

http://www.accordeons-maugein.fr
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Was sonst noch interessiert 

Angehörigengruppe für pflegende Angehörige
Haus der Kirche, Ringstr. 25, Uffenheim
jeden 2. Montag im Monat, jeweils von 14:30-16:00 Uhr
„Eine Demenzerkrankung verändert häufig das gesamte 
gemeinsame Leben.“
Sich in einer Gruppe mit Gleichgesinnten auszutauschen kann 
helfen, sich gegenseitig Unterstützung, Anregungen und Tipps 
zu geben und zu erhalten.
Folgende Termine stehen für das Jahr 2026 fest:
Mo., 10. August
Mo., 14. September
Mo., 12. Oktober
Mo., 9. November
Mo., 14. Dezember
Um vorherige Anmeldung wird gebeten bei:
Gabriele Egner-Kopp
Fachstelle für pflegende Angehörige Zentrale Diakoniestation 
im Raum Neustadt/Aisch, Kirchplatz 5, 91413 Neustadt/Aisch, 
Tel. 09161 8995-23, Fax 09161 8995-50, 
Mail fachstelle@dw-nea.de
Sprechzeiten Mo.,Mi. und Fr. (Uffenheim) 
Und nach telefonischer Vereinbarung
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Es kommt nicht immer
auf die Größe an!
www.wittich.de

Wir danken unseren Medienpartnern

2. Jobmesse Franken
Die branchenüber- 
greifende Messe für 
qualifizierte und moti-
vierte Arbeitssuchende, 
Wechselwillige und 
Quereinsteiger – vom 
Hilfsarbeiter bis zur 
Fach- und Führungskraft 
in Voll- und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-17 Uhr

05.-06.09.2026
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

JETZT 
ALS AUSSTELLER 
BEWERBEN!

Hier 
qualifizierte 
Arbeitskräfte 

finden!
Hotline: 

0951 / 180 70 500
info@messeteam-bamberg.de
Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.    ■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstig
JetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel ROT GmbH
Dr.-Bühler-Str. 17, 91541 Rothenburg o.d. Tauber

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93909967 

www.isotec-tremel-rot.de

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr

Diese und weitere 
Anzeigen: suchen

und
finden

Foto: Adobe Stock / ddukang

HIER
könnte Ihre Anzeige stehen
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 

     
 

 

 

 

 

 
 

 

     
 

 

 

 

 

 
 

Verwaltungsgemeinschaft Aub
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen engagierten

Sachbearbeiter (m/w/d) 
im Team Bürgerservice

mit Vertretung im Melde-, 
Pass- und Ordnungswesen

(unbefristet in Teilzeit)

Bewerbungsschluss ist der 30.08.2026

Weitere Informationen auf
https://www.vgem-aub.de/stellenangebote/

BRILLEN
KONTAKTLINSEN

SEHTESTS

Klare Sicht in jeder Situation 

HÖRGERÄTE 
GEHÖRSCHUTZ

  Besser hören – 
besser leben

TRAURINGSTUDIO
INDIVIDUELLER 

SCHMUCK

Gestalte das Besondere

Tel: +49 (0) 9842 | 95573 www.hanshoefler.de

Ihr Fachgeschäft vor Ort – erfahren, herzlich, unkompliziert. 
Kommen Sie vorbei!

REPARATUREN 
 GRAVUREN

Meisterwerkstatt 

BITTE LÖSEN SIE IHRE GUTSCHEINE EIN!

Liebe Kunden, 
ab sofort gibt es 20 % auf unser 

gesammtes Sortiment, außer 
Schnittblumen 

Gartenbaubetrieb Bencker und Voit

Finden Sie den 
passenden Job!

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de


